
Programm 2/2014
Bildung mit Kopf, Herz und HandKolping-Bildungswerk

Diözesanverband Münster



Theo, Tiffy und die Himmelskraft 
religiöse Familientage für Mütter und Kinder (3-10 Jahre)

Mütter  mit  ihren  Kindern  sind
eingeladen,  sich  mit  dem Künstler
Theo  und seiner  Freundin  auf
den  Weg  zu  machen  und
gemeinsam mit  ihnen  zu erfor-
schen,  was  uns  schützt  und
stärkt.  Gut,  dass  Schnecke Tiffy
die  Geschichte  von  Abraham  und

Sarah kennt,  die  ihre  eigenen Erfahrungen  mit  diesem  Thema
gemacht haben.  Mütter und Kinder erleben auf vielfältige Weise, was
ihnen hilft, die Herausforderungen des Lebens zu meistern.

Termin: 07.-11.04.2015 im Regenbogenland Olpe
Kontakt: Birgit Vormann,  Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, 

vormann@kolping-ms.de 
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www.pixelio.de · Maryline Weynand

Kolpingtag 2015
18. - 20. September 2015
Wir sehen uns in Köln!
www.kolping.de

Kolpingtag 2015 ist auf facebook:
www.facebook.com/Kolping-
tag2015?fref=ts

Gute Aussichten! 



Liebe Bildungsinteressierte,

im Bildungsprogramm des Kolping-Bildungswerks  werden Sie bewährte Angebote finden, aber auch
zahlreiche neue Anregungen für Ehrenamtliche und Fachkräfte, für Erwachsene jeden Alters, für
Väter und Mütter und Familien.  Machen Sie Ihre Entdeckung in unserem Programm! Tun Sie etwas
für Ihre eigenen persönlichen und beruflichen Stärken, Fähigkeiten und Interessen. 
Wir freuen uns, wenn Sie in der Vielfalt unseres Programms Angebote für sich entdecken. Wir hoffen,
dass Ihnen das neue Programmheft für das zweite Halbjahr 2014 genauso gut gefällt wie uns. 
Viel Spaß damit. Wir sehen uns bei Kolping!

Uwe Slüter
Kolping-Bildungswerk Diözesanverband Münster
Geschäftsführer
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»Ein junger Mann niedriger Herkunft, aber gebildet, gilt mehr als ein
König, der alt ist, doch sich nicht bildet.«       Kohelet/Prediger Salomo 4,13
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❤  Familie – Generationen - Lebenswege S. 28
19.09.-21.09.2014 Erlebnisreise für Familiengruppen, Salzbergen S. 36 
27.09.2014 Gut, dass es dich gibt! S. 30
06.10.-10.10.2014 Loslassen – und Zeit haben!, Olpe S. 32 
13.10.-17.10.2014 Komm wir finden einen Schatz, Olpe S. 34 
31.10.-02.11.2014 Erlebnisreise für Familiengruppen, Olpe S. 36

✟ Religiöse Angebote S. 38
auf Anfrage Glaubenswerkstatt 2014 S. 39
15.09.-19.09.2014 Besinnungstage für Frauen, Wangerooge S. 40 
22.09.-26.09.2014 Besinnungstage für Frauen, Damme S. 40
27.12.14-03.01.15 Besinnungstage für Erwachsene, Salem S. 42

Unsere Angebote im Überblick 
Herbst 2014

! Bildung für Ehrenamtliche S. 6
06.09.2014 Die Bibel – Urkunde des Glaubens S. 8
27.09.2014 Verstehen und verstanden werden S. 10   
11.10.2014 Fachtag Gebrauchtkleider, Münster S. 12
25.10.2014 Abgucken streng erlaubt!, Oelde S. 14  
08.11.2014 Tankstelle Familie und Generationen S. 16
22.11.2014 Wenn der Präses keine Zeit (mehr) hat S. 18
06.12.2014 Adolph Kolping aktuell, Münster S. 20
auf Anfrage Kassenführung in Kolpingsfamilien S. 22
auf Anfrage Haftung und Versicherung S. 24  
auf Anfrage gib8, Prävention von sexualisierter Gewalt S. 26
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8 Effektiver EDV-Einsatz im Alltag S. 44
auf Anfrage Social Media für Eltern S. 46
auf Anfrage WhatsApp S. 47 
auf Anfrage Praxis-Wochenende Fotografie S. 48 
auf Anfrage Die erste eigene Website mit WordPress S. 49
auf Anfrage Digitale Bildbearbeitung S. 50
auf Anfrage Zehn kleine Fingerlein... S. 51

Politische Bildung S. 52
22.08.2014 Politisches Gartenforum S. 54
02.10.2014 Steindorf kocht mit… S. 56 

Die Kolping-Akademie NRW S. 58
Berufliche Weiterbildung S. 60 
Berufsintegrierende Angebote S. 62 
Kolpingjugend S. 66 
Ansprechpartner S. 70 
Allgemeine Geschäftsbedingungen S. 72 
Anmeldung S. 73 
Terminvorschau 1/2015 S. 75 
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"Anfangen ist oft das Schwerste, treu bleiben

aber das Beste!"                   Adolph Kolping

6 !



Bildung für Ehrenamtliche

Die Anforderungen an ehrenamtlich engagierte Frauen und Männer haben sich gewandelt. Obwohl
sich viele Vorstände als das „Mädchen für alles“ fühlen, erwarten gleichsam Mitstreiter, Partner -
vereine und Organisationen, Kooperationspartner, usw. eher auf Spezialisten im Finanzwesen, der
Erwachsenenbildung, des Vereinsrechts, etc. zu treffen. Diese oftmals viel zu groß erlebte Diskre-
panz führt nicht selten zu Demotivation, Untätigkeit und Überforderung. Dazu kommt die permanen-
te Herausforderung, neue ehrenamtlich Aktive zu finden.

Es ist Zeit zu handeln!
Zur Unterstützung der Vorstandsarbeit finden aktive ehrenamtliche Vorstände, Leitungsteams und
Verantwortliche in Führungspositionen vereint unter dem Titel „Fit im Ehrenamt“ eine immer wieder
variierende Palette unterschiedlichster Angebote, Trainings und Workshops.

Mit ihrer praxisnahen Ausrichtung sollen die
unterschiedlichen Angebote Fähigkeiten und
Kompetenzen „alter Vorstands-Hasen“ trainieren,
aber auch Neueinsteigern eine fundierte Basis
für ihre neue ehrenamtliche Aufgabe bereiten.

Hier ist für jeden etwas dabei! Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.kolping-ms.de

Vielleicht auch etwas für Sie: 
• Erlebnisreisen für Familiengruppen, S. 36 
• berührt – bewegt – bestärkt, S. 42
• Social-Media-Kurs für Eltern, S. 46
• Politisches Gartenforum, S. 54
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Zielsetzung:
Wir lernen, die Bibel als Glaubensbuch zu lesen. Es erschließen sich uns Wege, mit der Bibel
umzugehen und mit anderen gemeinsam die Bibel kennen zu lernen. Wir werden ein Gespür dafür
bekommen, dass jeder einzelne Text Teil eines größeren Zusammenhangs ist.

Inhalte:
Neben einigen Hintergrundinformationen zur Bibel und ihren Büchern, zu verschiedenen Textgat-
tungen, zur Übersetzung und zur Entstehung werden wir uns schwerpunktmäßig mit konkreten Tex-
ten beschäftigen und über verschiedene Methoden einen Zugang zu ihnen erschließen. Wir werden
uns von den Texten inspirieren lassen.

Die Bibel – „Die Urkunde des Glaubens verstehen“
Modul 3 des Ausbildungskurses nach der Rahmenordnung 

des Bistums Münster

8 !
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September

Zielgruppe:
Ehrenamtliche Geistliche Leiter und Leiterinnen (in der Ausbildung), interessierte Erwachsene
Ort:
Geschäftsstelle des Kolpingswerks Diözesanverband Münster, Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld
Termin: 
06.09.2014, 9.00-19.00 Uhr, 
Referentin:
Ursula Hüllen, Diözesanseelsorgerin
Gebühr:
Kolping-Mitglieder: 20 €, Nichtmitglieder: 25 €
In der Kursgebühr ist Mittagessen und 2x Stehkaffee enthalten. 
Kontakt:
Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de

Termin: 06.09.2014 9
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Zielsetzung:
Viele Unstimmigkeiten in Vorstandssitzungen, bei Gruppentreffen oder Mitgliederversammlungen
sind auf eine nicht gelingende Kommunikation zurück zu führen. 
Wie aber kann das Miteinanderreden und gegenseitige Verstehen gelingen?

In dem Kompaktseminar erlangen die Teilnehmer/-innen Basiswissen zur Kommunikation. 
Dabei helfen Übungen, praxisnahe Anwendungsmöglichkeiten in der Gruppe zu trainieren. 
Inhalte, die vermittelt werden, sind u.a.:
• Vier-Seiten-Modell
• Ich zeige was ich sage: verbale und nonverbale Kommunikation
• Widerstände in der Kommunikation nutzen
• Wie sage ich es kurz und effizient: Der Elevator-Pitch

Verstehen und verstanden werden
so funktioniert die Kommunikation im Vorstand wieder10 !
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September

Zielgruppe:
Vorsitzende, Leitungsteams von Kolpingsfamilien, Aktive in der Erwachsenenarbeit
Ort: 
Diözesangeschäftsstelle Coesfeld, Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld
Termin: 
Samstag, 27.09.2014, 10.00-17.00 Uhr
Referentin:
Sonja Wilmer-Kausch, Verbandsreferentin
Gebühr:
Kolpingmitglieder: 20 €, Nichtmitglieder: 25 €
Kontakt:
Birgit Vormann, Tel.: 02541-803 473, vormann@kolping-ms.de

11Termin: 27.09.2014
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Zielsetzung:
Das Sammeln von Gebrauchtkleidern gehört zu den erfolgreichen Aktivitäten vieler Kolpingsfamili-
en. Der Ertrag daraus wird für die eigene Arbeit verwendet oder gespendet.

Trotzdem wird über Gebrauchtkleidersammlungen oft kontrovers diskutiert, da Vielen nicht klar ist,
was mit den Kleidungsstücken passiert. Die sammelnde Kolpingsfamilie sollte daher ein verlässli-
cher Partner für alle Kleiderspender sein, der aktiv Auskunft über den Weg der Gebrauchtkleidung,
die sozialen Standards der Sortierbetriebe, die Weitervermarktung in den Exportländern und die
Verwendungszwecke der daraus resultierenden Erlöse geben kann und will.
Die Fachtagung soll sammelnden Kolpingsfamilien kompaktes Wissen zur Verfügung stellen und
sie in ihrem ehrenamtlichen Engagement unterstützen.

Tüte auf… und dann?
Der Weg der Gebrauchtkleider 

– von der Sammlung bis zur Wiederverwertung
Fachtagung zum Thema Gebrauchtkleidung

12 !
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Oktober

Zielgruppe:
Interessierte Frauen und Männer, sammelnde Kolpingsfamilien
Ort:
Katholisch-soziale Akademie Franz Hitze-Haus, Kardinal-von-Galen-Ring 50, 48149 Münster
Termin: 
Samstag 11.10.2014, 09.30-15.00 Uhr
Gebühr:
Kolping-Mitglieder: 15 €, Nichtmitglieder: 20 €
In der Kursgebühr sind ein Stehkaffee, Mittagessen und Kaffee und Kuchen enthalten.
Kontakt:
Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de

Termin: 11.10.2014 13
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Zielsetzung:
• Kolpingsfamilien bei der Planung ihres 

Programms unterstützen
• Austausch über die Programmgestaltung 

ermöglichen
• Information und Beratung bei der Planung 

und Finanzierung von Bildungsveranstaltun-
gen durch den Diözesanverband

• aktuelle Themen für Angebote vor Ort 
aufbereiten

Inhalte:
• Neues hören – Gutes weitersagen
• Wer oder was bestimmt unsere Programm-

planung?

• Wo kriegen wir eigentlich Geld für…?
• ein attraktives Ziel in der Region erkunden
• Zutaten fürs Programm – Lohnende Fund-

gruben – Wege zum Geistesblitz
• Entdeckt euren Verband!

Zielgruppe:
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die in Kol-
pingsfamilien (oder anderen Ebenen) an der
Programmplanung für die ganze Kolpingsfamilie
oder einzelne Zielgruppen beteiligt sind.

Abgucken streng erlaubt!
Kolping macht Programm.



Oktober 15

Regionalverbände des Kolpingwerkes
Diözesanverband Münster, die als Koope-
rationspartner und Gastgeber vor Ort den
eigenen Kolpingsfamilien dieses Angebot
ebenfalls machen wollen, können in
Absprache mit dem Diözesanverband
einen gesonderten Termin vor Ort verein-
baren. Für die inhaltliche Gestaltung der
Veranstaltung sorgt der Diözesanverband.
Die Mindestteilnehmerzahl beträgt in der
Regel 20 Teilnehmer/innen.
Anfragen an Carolin Olbrich, 02541/803-
443, olbrich@kolping-ms.de

Ort:
Kolpingheim Oelde, Ennigerloher Str. 17
Termin: 
25.10.2014, 10.00-16.00 Uhr
Referentinnen:
Sonja Wilmer-Kausch, Carolin Olbrich
Gebühr:
Kolping-Mitglieder: 10 €, Nichtmitglieder: 12 €
Kontakt:
Carolin Olbrich, Tel.: 02541/803-443, Fax: 02541/803-414, olbrich@kolping-ms.de

Termine: 25.10.2014

www.pixelio.de · Klaus-Uwe Gerhardt
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„Tankstelle“ Familien und Generationen
Neuer Schwung und Know-How, 
Begegnung und Ideenaustausch

Zielsetzung:
Es gibt viele engagierte Frauen und Männer, die sich in den Kolpingsfamilien um ansprechende
Angebote für Familien bemühen und den familienhaften Charakter der Kolpingsfamilie pflegen wol-
len. „Alte Hasen“ und Neueinsteiger sind eingeladen, dafür Schwung und Anregungen, Gemein-
schaft und Know-How zu „tanken“.
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NovemberTermin: 08.11.2014
Inhalt: 
• Austausch: Was machen eigentlich andere 

für Familien?
• Familienkreise, eine tolle Sache – doch ihr 

Verhältnis zur Kolpingsfamilie will gestaltet sein
• Familienkreise sind nicht alles – Was kann 

eine Kolpingsfamilie sonst für Familien tun?
• wie Familien die Kolpingsfamilie verändern 

(können)
• was Kolping besonders macht: Generationen in

Kontakt bringen und solidarisch sein
• Fundgrube: Ideen, Anregungen und Materialien

Zielgruppe: 
alle, die ihre Kolpingsfamilien für Familien (noch) attraktiv(er) machen wollen
Ort: 
Kolping-Bildungsstätte Coesfeld, Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld
Termin: 
Samstag, 08.11.2014, 9.30-15.00 Uhr
Referenten: 
Herbert Rehers, KF Nottuln; Carolin Olbrich, Verbandsreferentin
Gebühr: 
Kolping-Mitglieder: 12 €, Nichtmitglieder: 15 €
In der Kursgebühr sind Mittagessen und 2x Stehkaffee sowie Seminarunterlagen enthalten.
Kontakt: 
Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de
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Zielsetzung:
Klärung folgender Fragen:
• Wer kann ehrenamtlicher geistlicher Leiter/ 

ehrenamtliche geistliche Leiterin in der 
Kolpingsfamilie werden?

• Welche Aufgaben hat ein ehrenamtlicher 
geistlicher Leiter/eine ehrenamtliche 
geistliche Leiterin?

• Wie sieht die Ausbildung aus?

Inhalte:
Ausgehend von der realen Situation vor Ort
werden die Chancen und Möglichkeiten der
ehrenamtlichen geistlichen Leitung erarbeitet.
Das Rahmenkonzept für die Ausbildung im Bis-
tum Münster wird vorgestellt. Ehrenamtliche
geistliche Leiter/Leiterinnen erzählen aus ihrem
Alltag. Konkret wird eine Wortgottesfeier für den
Tagungsabschluss gemeinsam vorbereitet.

Wenn der Präses keine Zeit (mehr) hat
ehrenamtliche geistliche Leiter und Leiterinnen in der
Kolpingsfamilie 

18 !
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November

Zielgruppe:
interessierte Erwachsene
Ort:
Geschäftsstelle des Kolpingswerks Diözesanverband Münster, Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld
Termin: 
22.11.2014, 10.00-16.00 Uhr, 
Referentin:
Ursula Hüllen, Diözesanseelsorgerin
Gebühr:
Kolping-Mitglieder: 20 €, Nichtmitglieder: 25 €
In der Kursgebühr sind Mittagessen und Stehkaffee enthalten. 
Kontakt:
Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de

Termin: 22.11.2014 19
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Zielsetzung:
„Hier wird es darauf ankommen, das Christentum dem Geiste und der Praxis nach ins wirkliche,

gesellschaftliche Leben hineinzutragen. Denn das ist gewiss, heutzutage ist es mehr wie je wahr-
lich nicht genug, dass man auf der Kanzel das Christentum theoretisch predigt, die Kinder im
Katechismus unterrichtet usw., sondern es tut in unserem vielfach entchristlichten praktischen
Leben not, dieses praktische Leben selbst wieder mit christlichen Augen anschauen zu lehren,
not tut es, dass die Lehrer der göttlichen Wahrheit auch wieder mitten unter das Volk, ich sage
sogar in sein geselliges Leben treten, damit das Menschliche auch da wieder durch das Göttliche
von den Toten erweckt (werde) und in rechter Weise zu leben anfange. …“
(Rheinische Volksblätter vom 15.04.1855; in: KS 4, S. 190)

Wer nach dem Profil von Kolping fragt, nach dem was Kolping ausmacht, wofür Kolping steht, kommt
um die Person Adolph Kolpings nicht herum. Kolpings Ideen und Vorstellungen haben an ihrer Aktua-
lität bis heute an nichts eingebüßt. 

Adolph Kolping 
Aktuell wie eh und je 

– Perspektiven für die Kolpingsfamilie
20 !



Dezember

Zielgruppe:
Kolpingschwestern und Kolpingbrüder, Interessierte 
Ort:
Kolping-Stadthotel Münster, Aegidiistraße 21, 48143 Münster
Termin: 
Samstag, 06.12.2014, 10.00-16.00 Uhr 
Referent:
Bundespräses Josef Holtkotte
Gebühr:
Kolpingmitglieder: 10 €, Nichtmitglieder: 15 €
Kontakt:
Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de

Doch wo findet sich Adolph Kolping in unseren
heutigen Kolpingsfamilien wieder? Wodurch wird
der soziale und gesellschaftliche Auftrag in unse-
rer Kolpingsfamilie erkennbar? Wie kann unser
Engagement in Kirche und Gesellschaft stärker
und effektiver werden? Wie kann es gelingen,
Adolph Kolping noch mehr als Vorbild für unser
Leben und Handeln als Christen zu vermitteln?

Mit diesen und anderen Fragen im Gepäck kön-
nen sich die Teilnehmer gemeinsam mit Bundes-
präses Josef Holtkotte auf den Weg machen,
Adolph Kolping neu für sich und ihre Kolpingsfa-
milie zu entdecken.

Termin: 06.12.2014 21



Zielsetzung:
Kassierer und Geschäftsführer von Kolpingsfamilien stehen vor der Herausforderung, korrekt die Ein-
nahmen und Ausgaben zu verbuchen und das Kassenbuch zu führen. Um die Umsätze im Sinne der
Gemeinnützigkeit richtig darzustellen und die Gewinne entsprechend zu verwenden, benötigt man
umfangreiches Hintergrundwissen.

Den theoretischen Hintergrund zu vermitteln und die praktische Umsetzung für die Kassenführung zu
proben, ist Inhalt der Schulung. Als Grundlage für die Praxis wird mit einer Excel-Datei gearbeitet, die
dann auch nutzbar für die Arbeit von Kassierern sein kann. 

Kassenführung in Kolpingsfamilien in eurer Region
Excel-Buchungsjournal - Steuerliche Fragen & Antworten22 !
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auf Anfrage

Zielgruppe: 
Kassierer/-innen und Geschäftsführer/-innen von Kolpingsfamilien
Ort: 
Wir kommen zu euch in eure Region! 
Termin: 
Interessierte Bezirke, Kreise oder Kolpingsfamilien einigen sich auf einen Termin vor Ort, 
der mit den Referenten abgestimmt wird. Erfahrungsgemäß hat sich der Samstag und die 
Uhrzeit 9.00-15.00 Uhr als günstig erwiesen.
Referenten: 
Norbert Kötters, Helga Feldhaus
Gebühr: 
Kolpingmitglieder: 12,50 €, Nichtmitglieder: 19,50 €, inkl. Verpflegung
Kontakt:
Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de

Termin: auf Anfrage 23

ww
w.

pi
xe

lio
.d

e 
· C

la
ud

ia
 H

au
tu

m
m

Aufgrund der vielen Anfragen bieten wir
den Workshop „Kassenführung in Kol-
pingsfamilien“ erstmalig in den Regionen
vor Ort an. Bezirke, Kreise oder (mehrere)
Kolpingsfamilien bieten diesen Workshop
als Angebot vor Ort an und kümmern sich
um einen Raum und die Verpflegung. 

Alles Weitere wird von den Mitarbeiter/-
innen der Diözesangeschäftsstelle organi-
siert.



Zielsetzung:
35% der Menschen in NRW engagieren sich ehrenamtlich. Sie engagieren sich, weil sie sich per-
sönlich weiterentwickeln möchten. Sie setzen ihre Fähigkeiten und Kompetenzen ein, helfen ande-
ren Menschen, engagieren sich, weil es ihnen Spaß macht und sie sich sinnvoll einbringen können. 
Doch kaum ein Anspruch ist in den letzten Jahren so gestiegen wie der an ehrenamtlich Tätige in
Vereinen und Verbänden. Neben einer erwarteten Führungsverantwortung, Fähig- und Fertigkeiten
in Finanzen und Buchhaltung, der Umsetzung vereins- oder verbandscharakteristischer Projekte
und Angebote sind es gerade die Fragen nach Recht und Haftung, die vielen Ehrenamtlichen Kopf-
zerbrechen bereiten. Was passiert, wenn was passiert? Was passiert im Falle eines Falles? Wann
und wofür kann ein Vorstand haften, wo sind rechtliche Überlegungen angebracht und über wel-
ches haftungsrechtliche Wissen müssen ehrenamtlich Tätige verfügen?

Herausforderung Ehrenamt
Haftung  und Versicherungsschutz 

im ehrenamtlichen Engagement
24 !

www.pixelio.de · Anguane



auf Anfrage

Dazu kommen dann gleich auch die Fragen
nach dem Versicherungsschutz. Wie sollten
sich ehrenamtlich Engagierte absichern und
was ist bereits z.B. durch die Mitgliedschaft im
Kolpingwerk abgesichert? Wann greifen Haft-
pflicht- und Unfallschutz?

Dieser Kompaktworkshop behandelt Eure Fra-
gen rund um die Themen Haftung und Versiche-
rungsschutz im ehrenamtlichen Engagement.

Zielgruppe:
Verantwortliche in Leitungsfunktionen, ehrenamtlich Engagierte
Ort:
Diözesangeschäftsstelle, Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld
Termin: 
Auf Anfrage
Referenten:
Dr. Oliver Niedostadek (KF Telgte), Rechtsanwalt, Mitglied im Aufsichtsrat des Kolpingwerk
Diözesanverband Münster e.V., Mitglied im Schiedsgericht des Kolpingwerkes Deutschland 
Jürgen van Deenen, Kolpingwerk, Bildungswerk, GWK, Allgemeine Verwaltung
Gebühr:
Kolpingmitglieder: 12,50 €, Nichtmitglieder: 19,50 €, inkl. Verpflegung
Kontakt:
Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de

Termin: auf Anfrage 25
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Zielsetzung:
Beim Thema „sexueller Missbrauch“ wirken vie-
le Menschen, die für die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen verantwortlich sind, verunsichert.
Was tue ich, wenn ein Mitarbeiter im Verdacht
steht, Täter zu sein? Wie verhalte ich mich,
wenn mir ein Kind erzählt, was sich für mich
nach sexuellem Missbrauch anhört? Was darf
ich und was darf ich eigentlich nicht? Woran
erkenne ich ein Missbrauchsopfer? Wofür bin
ich eigentlich zuständig? Die Schulung will
Sicherheit im Umgang mit Verdachtsfällen von
sexuellem Missbrauch vermitteln, die eigene
Wahrnehmung schärfen, Täterstrategien aufzei-

gen und zur Reflexion des eigenen Verhaltens
anregen.

Inhalte:
1. Basiswissen und Recht

• Entwicklungspsychologische Grundlagen
• Basiswissen zum Thema sexualisierte Gewalt
• Rechtliche Bestimmungen

2. Reflexion und Sensibilisierung
• Reflexion des eigenen Verhaltens gegen-

über Kindern und Jugendlichen
• Sensibilisierung für Gefährdungsmomente 

und begünstigende Situationen

Gib8! 
Prävention von sexualisierter Gewalt

ww
w.

pi
xe

lio
.d

e 
· R

ai
ne

r S
tu

rm

26 !



nach Absprache
Ort:
nach Absprache
Termin: 
nach Absprache
Umfang:
6 Zeitstunden oder 3 Zeitstunden
Referenten/Referentinnen:
Lena-Maria Lücken, Sozialpädagogin B.A.,
Benedikt Albustin, Dipl. Theologe, Dipl. Sozialpädagoge, Ehe-, Familien- und Lebensberater
oder Referenten/Referentinnen des Beratungsteams
Gebühr:
nach Absprache
Kontakt:
Anna Kretek, Tel.: 02541/ 803-471, Fax: 02541/ 803-414, kretek@kolping-ms.de

Termin: Nach Absprache

3. Prävention und Intervention
• Präventionsmaßnahmen
• Schutzstrukturen 
• Intervention bei Vermutungsfällen
• Kommunikationswege, Unterstützung und 

Beratung

Die Schulung entspricht den Ausführungsbestim-
mungen zu § 9 der Ordnung zur Prävention von
sexualisierter Gewalt an Minderjährigen und
schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen für
den nordrhein-westfälischen Teil des Bistums
Münster vom 1.5. 2014.

Zielgruppe:
• Vorstände von Kolpingsfamilien, die Kinder-/ 

Jugendgruppen und/oder Familienkreise haben
• Ehrenamtliche, die für Kinder und Jugend-

liche verantwortlich sind 
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"Der Mensch, dieses merkwürdige Wesen aus

Liebe, zur Liebe geschaffen, will, soll er irgend-

wie menschlich gedeihen, gerade bei seinem

Ursprunge in der Liebe wie ein Fisch im Wasser

leben." (Adolph Kolping)
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Familie - Generationen - Lebenswege

"Entschieden für Familie" - dieses Thema hat sich Kolping in den vergangenen Jahren immer mehr
zu eigen gemacht. Als Familienverband wollen wir Familienkreise, Eltern, Kinder und Großeltern
unterstützen, sie zu Gemeinschaft und spannenden Aktionen einladen und miteinander die Welt
erkunden. Wir wollen Menschen an verschiedenen Punkten ihres Lebensweges anregen und
begleiten.

Übrigens: Viermal im Jahr erscheint der Newsletter Familie via Mail. Hier werden kurz und knapp
Hinweise und Informationen rund um das Thema Familie zusammengestellt. Das können Tipps zu
aktuellen Büchern, Materialien und Internetadressen sein oder politische Neuregelungen, die Fami-
lien betreffen, aber auch Veranstaltungen, Projekte und Aktionen für Familien innerhalb und außer-
halb des Verbandes.

Wenn Sie Interesse haben, dieses Angebot zu nutzen, melden Sie sich einfach auf der Seite
www.kolping-ms.de an. 

Wenn Sie Fragen oder Wünsche haben oder
mit einer Gruppe ein bestimmtes Angebot
suchen, können Sie sich gerne an uns wenden:

Carolin Olbrich, Tel.: 02541/803-443,
olbrich@kolping-ms.de
Sekretariat: Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473,
vormann@kolping-ms.de

Vielleicht auch etwas für Sie: 
• Tankstelle Familie und Generationen, S. 16
• Steindorf kocht…, S. 56
• Social-Media-Kurs für Eltern, S. 46
• berührt – bewegt – bestärkt, S. 42
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Gut, dass es dich gibt
Tag für Patenkinder mit ihren Taufpaten30 ❤

Zielsetzung:
Paten und Patenkinder sind Freunde – und
noch mehr. Vielleicht wichtiger noch als bei
jeder anderen Freundschaft gilt es, Patenschaft
zu pflegen. An diesem Wochenende nehmen
sie sich dafür Zeit und sind gemeinsam und für-
einander in Aktion.

Inhalte:
Freundschaft und Abenteuer erleben, aufeinan-
der hören und dabei spüren, wie wichtig Paten
und Patenkinder füreinander sein können. 

Zielgruppe:
Patenkinder (ab 3 Jahren) mit ihren Paten
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SeptemberTermin: 27.09.2014 31
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Ort:
Kolping-Bildungsstätte Coesfeld, Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld
Termin: 
Samstag, 27.09.2014, 10.00-16.00 Uhr
Referentinnen:
Jana Bökamp, Carolin Olbrich
Gebühr:
Erwachsene: Kolping-Mitglieder: 12 €, Nichtmitglieder: 15,50 €
Kinder: Kolping-Mitglieder: 7 €, Nichtmitglieder: 9 €
In der Kursgebühr sind Mittagessen und Stehkaffee enthalten.
Kontakt:
Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de



Zielsetzung:
Zeit ist ein kostbares Gut, besonders für allein erziehende Frauen: gefordert von Beruf und Familie,
manchmal überfordert dadurch, alles richtig machen zu wollen, unterfordert in den eigenen Wün-
schen und Interessen. 

Nehmen Sie sich in diesen Tagen die Zeit, Ihren Alltag und Ihre Familie in den Blick zu nehmen
und bewusst zu entscheiden, was wesentlich ist und wo Sie loslassen können. Dabei ist Raum für
die vielen Fragen, die die Sorge um Kinder mit sich bringt ebenso wie für das Bedürfnis, das eige-
ne Leben frei zu gestalten. Mit praktischen Übungen, bewusster Wahrnehmung und Entspannung,
in gemeinsamem Tun und Austausch werden wir diese Tage im Sauerland verbringen.

Loslassen – und Zeit haben!
religiöse Familientage für allein erziehende Frauen

mit ihren Kindern
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Oktober

Während für die Kinder ein eigenes Programm
gestaltet wird, können die Mütter die Gelegen-
heit nutzen, ihrem Körper, ihrem Geist und ihrer
Seele etwas Gutes zu tun und so neu Kraft tan-
ken. Gemeinsame Zeiten mit den Kindern för-
dern das Familienklima und geben Impulse für
den Alltag.

Zielgruppe:
Allein erziehende Frauen mit ihren Kindern zwischen 3 und 12 Jahren
Ort: 
Regenbogenland Olpe, Am Finkenhagen 15, 57462 Olpe
Termin: 
Beginn: 06.10.2014, 12.00 Uhr, Ende: 10.10.2014, 13.00 Uhr
Referentin: 
Petra Füßer, Referentin für Ehe- und Familienpastoral
Gebühr: 
Erwachsene mit 1 Kind: Kolpingmitglieder: 250 €, Nichtmitglieder: 280 €; jedes weitere Kind 85 € 
Kontakt:
Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de

Termin: 06.10.2014
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Komm, wir finden einen Schatz
Großeltern und Enkel auf Schatzsuche34 ❤

Zielsetzung:
Bildungsfreizeit, die einlädt, gemeinsam vielfältige Schätze zu entdecken und einander immer mehr
schätzen zu lernen.

Inhalt: 
Zu dieser Woche sind alle Großeltern mit ihren Enkeln eingeladen, die sich gemeinsam auf Schatz-
suche begeben wollen. Schätze können  von unterschiedlicher Art und verschieden gestaltet sein.
Die einen kann man sehen und anfassen, die anderen sind nicht fassbar. Das sind die Schätze, die
in anderen Menschen oder  in uns verborgen sind. Wenn wir den Schatz, den wir in uns tragen,
sehen und würdigen, können wir unseren Wert, unsere Einzigartigkeit anerkennen und lernen, auch
andere Menschen  wertzuschätzen.
In diesem Sinne wollen wir eine Woche lang mit Großeltern und Enkeln an Schätze erinnern und
uns auf die Suche nach ihnen begeben. Die Großeltern haben außerdem die Gelegenheit, den
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immer mal wiederTermin: 28.10.2013-01.11.2013 · 22.-26.04.2014 · 19.-22.06.2014 35Schätzen in ihrem  Leben nachzuspüren und
mit anderen Omas und Opas darüber ins
Gespräch zu kommen.

Zielgruppe: 
Großeltern mit ihren Enkelkindern im Alter von 
5 bis 12 Jahren - in der Regel jeweils nur 1
Enkelkind pro Oma oder Opa!

Ort: Regenbogenland, Am Finkenhagen 15, 57462 Olpe (Termin 1 + 2)
Der Ort für Termin 3 wird noch bekannt gegeben.

Termine: Termin 1 Beginn: 13.10.2014, 12.00 Uhr, Ende: 17.10.2014, 13.00 Uhr
Termin 2 Beginn: 07.04.2015, 12.00 Uhr, Ende: 11.04.2015, 13.00 Uhr
Termin 3 Beginn: 04.06.2015, 12.00 Uhr, Ende: 07.06.2015, 13.00 Uhr

Referentinnen: Edelgard Fomfereck (Sozialarbeiterin), Karin Hengholt (Lehrerin)
Gebühr: Termin 1 + 2: Erwachsene: Kolpingmitglieder: 220 €, Nichtmitglieder: 240 €

Kinder: bis 11 Jahre: 120 €, ab 12 Jahre: 130 €
Termin 3: Erwachsene: Kolpingmitglieder: 185 €, Nichtmitglieder: 205 €
Kinder: bis 11 Jahre: 100 €, ab 12 Jahre: 110 €
In der Kursgebühr sind Unterkunft und Vollverpflegung enthalten – außer 
Kaffee und Kuchen am Nachmittag.

Kontakt: Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414,
vormann@kolping-ms.de
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Zielsetzung:
• Familien ein fröhliches Wochenende fernab 

des Alltags ermöglichen
• Zeit für Gespräche und Erfahrungsaustausch,

zu Spiel und Kreativität
• Beziehungen zwischen Eltern und Kindern 

stärken
• neue Seiten an sich und anderen entdecken
• Perspektiven für ein verbindliches und 

gemeinschaftliches Zusammenleben auf der 
Grundlage des christlichen Glaubens finden

• neue Erfahrungen und Perspektiven für die 
Aufgaben des Familienalltags eröffnen

• Austausch mit anderen
• Anregungen und Austausch in Erziehungsfragen

Erlebnisreise für Familiengruppen
Von A wie aufregend bis Z wie zusammen36 ❤

Inhalte:
Die Themen werden in Absprache mit der jeweili-
gen Familiengruppe festgelegt. Ein Flyer mit
Themenvorschlägen kann angefordert werden.
Dabei kann je nach Wunsch und Thema in
getrennten Einheiten jeweils die Kinder- und
Elternsicht im Mittelpunkt stehen oder der
Schwerpunkt auf das gemeinsame Tun und Erle-
ben von Eltern und Kindern gelegt werden. 

Zielgruppe:
Familiengruppen und -kreise mit ca. 30 Perso-
nen. Andere Gruppen größen nach Rücksprache
möglich.ww
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immer mal wieder

Termine für 2015:
27.02. - 01.03.2015, Olpe
13.03. - 15.03.2015, Salzbergen
29.05. - 31.05.2015, Olpe
23.10. - 25.10.2015, Olpe
20.11. - 22.11.2015, Salzbergen
27.11. - 29.11.2015, Olpe
Tagesveranstaltungen und weitere Wochenend-
termine auf Anfrage

Umfang: 
Beginn jeweils Freitag, 18.00 Uhr, Ende: jeweils Sonntag, 13.00 Uhr
Ort: 
Regenbogenland, Am Finkenhagen 15, 57462 Olpe
bzw. Kolping-Bildungshaus Salzbergen, Kolpingstraße 4, 48499 Salzbergen
auf Wunsch auch in anderen Häusern
Referenten:
Ein Team von Referentinnen und Referenten aus dem „Team Familienbildung“ begleitet die
Gruppe und bereitet zu einem von Ihnen ausgewählten Thema ein Programm vor. 
Die Frauen und Männer verfügen über eine entsprechende Ausbildung und Praxiserfahrung. 
Gebühr:
Erwachsene: Kolpingmitglieder 95 €, Nichtmitglieder 120 € 
Kinder: unter 3 Jahren 13 €, ab 3 Jahren 50 €, ab 12 Jahren: 60 € 
Kontakt:
Carolin Olbrich, Tel.: 02541/803-443, Fax: 02541/803-414, olbrich@kolping-ms.de

Freie Termine: Blindtext 37Termine 2014: siehe unten

Gesucht!
Hast du, haben Sie 
• Lust, selber als Referent/-in bei Familien-

wochenenden aktiv zu werden?
• Erfahrung in der Arbeit mit Kindern, 

Eltern, Familien und/oder eine pädagogi-
sche Ausbildung?

Nähere Informationen unter: 02541/803-443,
olbrich@kolping-ms.de
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Im Auf und Ab unseres Alltags drohen wir uns manchmal selbst aus dem Blick zu verlieren. Dann
tut es gut, einen festen Grund zu spüren, der uns trägt und hält. Wer sich Zeit für Besinnung,
Gebet und Gottesdienst nimmt – besonders in Gemeinschaft – wird diesen Grund (wenigstens
ansatzweise) spüren und sich getragen fühlen.
Bei unseren Besinnungstagen auf Wangerooge und in Damme nehmen wir uns Zeit für Gespräche,
Gebet, biblische Impulse, neue Blickwinkel, für Stille und Entspannung ebenso wie für sportliche
Aktivitäten.  Einfach losfahren und – losgelöst vom Alltag – diesem festen Grund nachzuspüren,
dazu laden wir herzlich ein.

Religiöse Angebote

Vielleicht auch etwas für Sie: 
• Bibel – Urkunde des Glaubens, S. 8
• Hilfe, unser Präses hat keine Zeit, S. 18
• Adolph Kolping aktuell, S. 20
• Gut, dass es dich gibt, S. 30
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Zielsetzung:
Unsere Gemeinden vor Ort erleben zurzeit gravie-
rende Veränderungsprozesse. Diese verunsichern,
lähmen und entmutigen viele Mitchristen.
Auch uns in der Kolpingsfamilie? Klage und Trauer
brauchen ihren Platz, damit Neues entstehen kann,
Wir laden ein, den Blick in die Zukunft zu richten.

Inhalte:
In der Glaubenswerkstatt möchten wir mit Euch
erarbeiten, wo in diesen Prozessen Chancen für
Kolpingsfamilien vor Ort sind. 

Glaubenswerkstatt 2014 

Wo wir sind, lebt Gemeinde: Kolpingsfamilie bleibt vor Ort!
Glaubenswerkstatt für Kolpingsfamilien vor/in/nach Gemeindezusammenlegung
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„Gott und den Mutigen gehört die Zukunft“
(Adolph Kolping)

Zielgruppe: Kolpingsfamilien, Bezirks- und 
Kreisverbände, die vor Ort eine 
Glaubenswerkstatt anbieten 
möchten

Umfang: ca. 3 Stunden 
Ort: nach Vereinbarung
Termin: nach Absprache
Informationen: Diözesanfachausschuss 

„Geschmack am Glauben finden“
Kontakt: Birgit Vormann, 

Tel.: 02541/803-473, Fax: -414,
vormann@kolping-ms.de



Besinnungstage 
im Haus Meeresstern auf Wangerooge 

und im Priorat St. Benedikt, Damme
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Kontakt: 
Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, 
Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de

Zielsetzung:
Biblische Impulse, Gespräche, Gebete, Gottes-
dienst, Entspannungsübungen sowie Zeiten der
Stille und ausgedehnte Spaziergänge sollen hel-
fen, neue Zugänge zu uns, zu den Menschen und
zu Gott zu eröffnen.

Für Teilnehmer/-innen, die nicht aus dem
Bistum Münster kommen, erhöhen sich die
Kursgebühren jeweils um 12 €/Tag. Setzen
Sie sich in diesem Fall mit Ihrem Bistum
(Referat Seelsorge) in Verbindung, um Mög-
lichkeiten der Bezuschussung durch das
eigene Bistum zu klären. Die Förderung des
Bistums Münster kann nur für eine Veran-
staltung pro Kalenderjahr in Anspruch
genommen werden. 



41September 41

„Der Sehnsucht ein Zuhause geben“

Inhalte: Wir sehnen uns nach Liebe, Geborgenheit und vielem anderen.
Dieses Sehnen erkennen, benennen und in unseren Lebensalltag zu inte-
grieren, kann eine echte Lebenshilfe sein und zu erstaunlicher Selbster-
kenntnis führen. Gott in diesem Sehnen zu erahnen, schenkt immer wie-
der neu Hoffnung.

Termin: Beginn: 22.09.2914, Ende: 26.09.2014
Zielgruppe: Frauen
Ort: Haus Priorat St. Benedikt, Damme
Leitung: Pastoralreferentin Alexandra Damhus, Schöppingen
Gebühr: 210 €, eigene Anreise

Termine: 15.-19.09.2014  ·  22.-26.09.2014

„Mit Ecken und Kanten – Gruß, Paulus“

Inhalte: Viele Briefe hat der Apostel Paulus an seine Gemeinden ver-
schickt. Oft mit ganz konkreten Anweisungen zur Gestaltung des Gemein-
delebens. Manches davon ist nicht leicht zu verstehen – und lädt zur Aus-
einandersetzung ein. Diesen Paulus kennenzulernen, ihn zu verstehen
und sich mit ihm auseinanderzusetzen, steht im Mittelpunkt dieser Besin-
nungswoche.

Termin: Beginn: 15.09.2014, Ende 19.09.2014 
Zielgruppe: Frauen
Ort: Haus Meeresstern
Referent: Pfarrer Gregor Rolfes, Bocholt
Gebühr: Kolping-Mitglieder: 338 €, Nichtmitglieder: 342 € 

einschl. Bustransfer, Koffertransport auf der Insel 



Zielsetzung:
Gemeinsam unterwegs ins Leben – Jahreswechsel in der Gemeinschaft erleben – Weihnachten in
Texten und Liedern nachklingen lassen – sich vom vergangenen Jahr verabschieden – in Gemein-
schaft den Jahreswechsel begehen – gemeinsam singen und lachen, nachdenken und beten –
Impulse aus dem Glauben geben und empfangen – gestärkt das neue Jahr beginnen: so wird der
Jahreswechsel gelingen!

Zielgruppe: Erwachsene 
Ort: Ferienland Salem, Am Hafen 1, 17139 Malchin OT Salem 
Termin: 27.12.2014 - 03.01.2015
Referenten: Ursula Hüllen, Diözesanseelsorgerin, Pfarrer em. August Werning

musikalische Unterstützung: Norbert Hüllen, Musikpädagoge 
Gebühr: Kolping-Mitglieder: 413 €, Nichtmitglieder: 440 €

beRÜHRT.beWEGT.beSTÄRKT
Besinnungstage zum Jahreswechsel 

im Ferienland Salem 
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Dezember

In der Kursgebühr sind enthalten: 
• Transfer in einem modernen Reisebus mit Bordküche und WC/Waschraum
• 7 Übernachtungen mit Vollpension (Frühstück, Mittagessen, Abendessen)
• 2x Nachmittagskaffee und Kuchen
• Silvesterparty mit Galabuffet, Mitternachtssnack und Tanz
• geistliche Begleitung durch Ursula Hüllen und Pfr. August Werning
• Reiserücktrittskosten-Versicherung
• Insolvenzschutz-Versicherung (Sicherungsschein)

Kontakt:
Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de

Termin: 27.12.2014 - 03.01.2015 43
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Für Teilnehmer/-innen, die nicht aus dem
Bistum Münster kommen, erhöhen sich die
Kursgebühren um 84 €. Setzen Sie sich in
diesem Fall mit Ihrem Bistum (Referat Seel-
sorge) in Verbindung, um Möglichkeiten der
Bezuschussung durch das eigene Bistum zu
klären. Eine Förderung des Bistums Münster
kann nur für eine Veranstaltung pro Kalen-
derjahr in Anspruch genommen werden. 
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Eine Spezialität unseres EDV-Angebots ist der auf Ihre
Gruppe zugeschnittene Seminarinhalt. Dank unseres
mobilen Notebook-Satzes können diese Seminare auch

direkt bei Ihnen vor Ort stattfinden. Wenn Sie z. B.
das Zusammenfinden der Gruppe und die
Bereitstellung  des Raums organisieren, erledi-

gen wir gern alles Weitere (Referent, Technik, Seminarun-
terlagen, Bescheinigungen, Abrechnung) für Sie. 

Effektive EDV-Seminare bei Kolping – kompakt und kompetent!

Seit vielen Jahren bietet das Kolping-Bildungswerk DV Münster EDV-
Seminare für  seine Mitglieder und andere Interessierte an. In diesem
Programm finden Sie einen Auszug aus dem gesamten Themenbereich.
Falls Ihr Schulungswunsch nicht abgedeckt ist, fragen Sie bitte an – wir
erstellen Ihnen bzw. Ihrer Gruppe gern ein unverbindliches Angebot.

In all unseren Seminaren erlernen und erleben Sie die verschiedenen
Programme anhand von Beispielen aus der Praxis. Ziel in den Schulun-
gen ist es nicht, sämtliche Funktionen einer Software zu präsentieren,
sondern genau die Werkzeuge zur Lösung Ihrer konkreten Aufgabenstel-
lung (z. B. Erstellen eines Flyers) zu vermitteln.

Fragen Sie an unter edv@kolping-ms.de oder 02541/803-473 
– wir beraten Sie gern!

Individuelle Gruppen-EDV-Seminare 
auch direkt bei Ihnen vor Ort

Effektiver EDV-Einsatz im Alltag
844



• Sie kennen sich in einem bestimmten EDV-
Bereich aus – z. B. digitales Fotografieren
und anschließendes Erstellen eines Fotobu-
ches, Facebook & Co. – gefährlich oder
gefällt mir! …

• Sie möchten Ihr Wissen gern mit anderen teilen.
• Sie können sich neben der Kostenerstattung

auch noch ein kleines Honorar dazu verdienen.

• Wir organisieren und bewerben die Veranstal-
tung.

• Wir stellen die EDV-Anlage für das Seminar
zur Verfügung.

• Wir unterstützen Sie ggf. mit Schulungsmate-
rial.

• Wir bieten Ihnen auf Wunsch Hilfestellungen
in Sachen Didaktik und Methodik.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich bitte per E-Mail mit der
Angabe möglicher Themenfelder:
Kolping-Bildungswerk DV Münster GmbH, 
Martin Pälmke (EDV-Bildungsreferent)
Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld, 
Tel. 02541/803-468, 
E-Mail: paelmke@kolping-ms.de 

Lust, aktiv zu werden?

Wir suchen EDV-begeisterte Damen und Herren, die es verstehen, EDV-Themen ebenso begei-
stert an die Frau bzw. den Mann zu bringen.

45



auf AnfrageTermine: auf Anfrage
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Zielsetzung: „Digitale Soziale Netzwerke“ sind
im Internet weit verbreitet und werden immer
mehr Bestandteil des Alltags vieler (nicht nur
junger) Menschen. Was steckt hinter den ver-
schiedenen Angeboten? Wie kann ich mich
selbst an diesen Netzwerken beteiligen? Wie
steht es um die Sicherheit und Vertraulichkeit
meiner Daten? 
Diese und weitere Fragen sollen während des
Workshops geklärt werden. Die Teilnehmer/-
innen erhalten einen praktischen Einblick in ver-
schiedene Social-Media-Angebote und werden
mit den Möglichkeiten und den Risiken dieser
Plattformen vertraut gemacht.

Umfang: zwei Tage à 4 Unterrichtsstunden 
(z.B. 2 Abende von 18.00-21.15 Uhr 
inkl. Pause).

Ort: Kolping-Bildungsstätte Coesfeld oder
vor Ort (Internetanschluss voraus-
gesetzt)

Termine: auf Anfrage
Gebühr: auf Anfrage
Kontakt: Birgit Vormann,  Tel.: 02541/803-473,

edv@kolping-ms.de
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Social-Media-Kurs für Eltern 

Inhalte:
1. Tag: Facebook 
Allgemeine Einführung Facebook | Account:
Einrichtung, Sichtbarkeitseinstellungen | 
Verhalten in Facebook | Viren/Würmer etc. 

2. Tag: google+, youtube und Twitter
Übersicht über diese drei Social Media Platt-
formen und deren Relevanz  | Anlegen eines
Accounts (Twitter oder google+) | Account:
Konfiguration, Sichtbarkeit | Begriffs- und
Funktionserklärung am Beispiel von
google+/youtube und Twitter, Praxisbeispiele
zur Nutzung der „Social-Media“-Plattformen

Voraussetzungen:
Das „Surfen“ im WWW sollte bekannt sein.
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WhatsApp und die Alternativen
Termine: auf Anfrage

Zielsetzung: Die Teilnehmer/innen erhalten
einen praktischen Einblick in die Anwendung
WhatsApp & Co. Sie werden mit den Möglich-
keiten und den Risiken dieser Software/App
und deren Alternativen vertraut gemacht.

Voraussetzungen: Der generelle Umgang mit
einem Smartphone sollte bekannt sein.

Inhalte:
Verquickung von Facebook und WhatsApp |
Datensammlung | Alternative Programme |
Download und Einrichtung von WhatsApp &
Co. (auf Wunsch)

Umfang: 3 Unterrichtsstunden 
(z.B. von 17.00-19.30 Uhr).

Ort: Kolping-Bildungsstätte Coesfeld 
oder vor Ort (auf Anfrage) 

Termine: auf Anfrage
Gebühr: auf Anfrage

Kontakt: Birgit Vormann,  Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, edv@kolping-ms.de



Voraussetzungen: Grundlagen-
kenntnisse mit der PC-Arbeit 
(Speichern und Öffnen von Dateien)
sollten vorhanden sein.
Umfang: Ca. 26 Unterrichtsstunden
à 45 Minuten (z. B. 3 Tage von 
9.00-8.00 Uhr).
Ort: Kolping-Bildungsstätte Coes-
feld oder vor Ort
Termin und Gebühr: auf Anfrage
Kontakt: Birgit Vormann,  
Tel.: 02541/803-473, Fax: -414,
edv@kolping-ms.de

Termine: auf Anfrage48 8

Zielsetzung: Die Teilnehmer/innen erhalten einen praxisorien-
tierten Einstieg in die Erstellung und Bearbeitung digitaler Fotos. 

Inhalte: Tag 1: Einführung + Grundlagen Digitalkamera | Praxis-
teil: Naturfotografie |  Übertragen der Bilder auf die Rechner,
Bildbesprechung, Einstieg in die Bildbearbeitung mit Gimp
Tag 2: Vertiefung – Kameratechnik | Bildbearbeitung | Praxisteil:
Detail-/Architekturfotografie |  Übertragen der Bilder auf die
Rechner, Bildbesprechung, Bildoptimierung mit Gimp | optiona-
les Angebot: Abend/Nacht-Fotografie
Tag 3: je nach Jahreszeit optionales Angebot: 5/6/7 Uhr – Foto-
session zum Sonnenaufgang |  Praxisteil: Naturfotografie | Bild-
bearbeitung | Klärung abschließender Fragen und Feedback

Praxis-Wochenende Fotografie und Bildbearbeitung

für Senioren
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Voraussetzungen: Das „Surfen“ im
WWW sollte bekannt sein
Umfang: 8 Unterrichtsstunden à 45
Minuten (z. B. 2 Abende von 
17.00-20.15 Uhr).
Ort: Kolping-Bildungsstätte Coes-
feld oder vor Ort (Internetanschluss
ist Voraussetzung)
Termin und Gebühr: auf Anfrage
Kontakt: Birgit Vormann,  
Tel.: 02541/803-473, Fax: -414,
edv@kolping-ms.de

auf AnfrageTermine: auf Anfrage

Die erste eigene Website mit WordPress 

Zielsetzung:
Die Teilnehmer/innen erhalten einen Einstieg in die Erstel-
lung ihrer eigenen Website unter Verwendung des Redak -
tionssystems Wordpress. 

Zunächst wird beispielhaft die Einrichtung der Wordpress-
umgebung gezeigt. Nach einer Einführung in die Bedie-
nung der Benutzeroberfläche von Wordpress wird gemein-
sam an einer Beispielwebsite gearbeitet. 

49



auf AnfrageTermine: auf Anfrage
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Digitale Bildbearbeitung

Zielsetzung: Digitale Fotoapparate sind heut-
zutage sehr erschwinglich geworden und
haben die analogen Geräte nahezu vom Markt
verdrängt. Doch so schnell, wie die Fotos auf-
genommen sind, so langwierig können sich die
weiteren Schritte im Umgang mit digitalen
Fotos darstellen. An vielen praktischen Beispie-
len erlernen Sie die Verwaltung und die Bear-
beitung digitaler Bilder.

Umfang: 2 Tage à 5 Unterrichtsstunden
Ort: Kolping-Bildungsstätte Coesfeld, 

Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld 
Termine: auf Anfrage
Gebühr: auf Anfrage
Kontakt: Birgit Vormann, 

Tel.: 02541/803-473
Fax: 02541/803-414
edv@kolping-ms.de

Einführung in die Verwaltung und Bearbeitung 
digitaler Fotos



auf AnfrageTermine: auf Anfrage

Zehn kleine Fingerlein... 

Tastschreiben am PC Erlernen des Zehn-Finger-Schreib-Systems

Zielsetzung: Kein monotones, demotivierendes
Auswendiglernen, sondern eine moderne,
gehirngerechte Lernmethode ermöglicht Ihnen
das Erlernen des Tastenfeldes eines Computers
innerhalb von wenigen Stunden. So können Sie
zukünftig mit zehn Fingern um ein Vielfaches
schneller schreiben als mit der Zwei-Finger-
Such-Methode. Mit Hilfe von Erkenntnissen aus
der modernen Hirnforschung sparen Sie viel
Zeit beim Erlernen des Tastenfeldes und haben
sogar noch Freude bei der Umsetzung der ein-
zelnen Übungen. Lassen Sie sich auf eine neue
Lernerfahrung ein.

Umfang: 6 Unterrichtsstunden
Ort: Kolping-Bildungsstätte Coesfeld, 

Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld 
Termine: auf Anfrage
Gebühr:  auf Anfrage
Kontakt: Birgit Vormann, 

Tel.: 02541/803-473
Fax: 02541/803-414
edv@kolping-ms.de
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Dieses oft genannte Zitat Kolpings stellt eigentlich die Basis für das verbandliche Engagement nicht
nur in Verband und Kirche, sondern gerade auch in der Gesellschaft und in der Politik dar. Dabei
geht es für Kolping in der Politik nicht nur um die großen landesweiten, nationalen oder internatio-
nalen Bühnen, sondern politisches Engagement fängt im Kleinen bereits bei der persönlichen Aus-
einandersetzung mit den politischen Zusammenhängen an. 

„Die Kirche kann und darf sich von der sozialen
Frage nicht zurückziehen, sie darf das bürgerli-
che Leben ihren geborenen oder geschworenen
Feinden nicht allein überlassen, sie muss ins
Leben hineintreten und den Kampf mit ihren
Widersachern nicht scheuen.“

Politische Bildung 53

Vielleicht auch etwas für Sie: 
• Verstehen und verstanden werden, S. 10
• Adolph Kolping aktuell, S. 20
• Abgucken streng erlaubt!, S. 14
• Social-Media-Kurs für Eltern, S. 45



Zielsetzung:
Christliche Werte reif für die Mottenkiste oder doch Richtschnur, Leitplanke im politischen und
gesellschaftlichen Leben?
Wer lebt Demut, Nächstenliebe und Subsidiarität?
Stehen die Aussagen der Bergpredigt nur als schmuckes Beiwerk in unserem Grundgesetz?! 

Diesen und weiteren Fragen stellen sich:
• Karl Schiewerling, MdB 
• Dirk Holtmann, katholischer Pastor Rosendahl
• Joachim Anicker, Superintendent ev. Kirchenkreis Steinfurt

Moderation & Idee Ralf Steindorf 

Christliche Werte reif für die Mottenkiste?
Politisches Gartengespräch 

mit Vertretern aus Politik und Kirche
54 m7
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August

Zielgruppe: 
politisch interessierte Frauen und Männer
Ort: 
Kolping-Bildungsstätte Coesfeld, Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld
Termin: 
Freitag, 22.08.2014, 18.00-21.00 Uhr
Referent: 
Ralf Steindorf, Rosendahl
Gebühr: 
Eintritt frei (Anmeldungen sind erwünscht), Getränke werden zum Selbstkostenpreis angeboten
Kontakt:
Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de

Termin: 22.08.2014 55
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Zielsetzung:
In der Küche spielt sich das familiäre Leben ab. Sie ist Dreh- und Angelpunkt. Hier ist Platz für gute
Gespräche, anregende Diskussionen, unterschiedliche Standpunkte – einfach lebendige Kommuni-
kation. 
Doch gilt das auch für das politische Leben? Wir sagen ja!

In unserer neuen politischen Reihe „Steindorf kocht…“ wird der jeweilige Kochabend einem Politi-
ker gewidmet. Beim gemeinsamen Schnippeln, Hacken, Kneten, Rühren und gemeinsamen Verko-
sten, werden die politischen Gäste dem Moderator Ralf Steindorf Rede und Antwort stehen.

Gute politische Gespräche, spannende Diskussionen und ein gutes Essen, das alles verbindet
„Steindorf kocht…“

Steindorf kocht …
…mit Karl Schiewerling MdB (CDU)56 ❤
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Oktober

Zielgruppe:
politisch interessierte Frauen und Männer
Ort:
Vorführküche STALL, Dülmener Straße 99, 48653 Coesfeld
Termin: 
Freitag, 02.10.2014, 18.00-21.00 Uhr
Referent:
Ralf Steindorf
Gebühr:
Kolpingmitglieder: 12 €, Nichtmitglieder: 15 €, inkl. Verpflegung
Kontakt:
Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de

Termin: 02.10.2014 57

Karl Schiewerling, MdB 
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Innerhalb der Zielgruppen Sozial- und
Gesundheitswesen, Wirtschaft und Verwal-
tung sowie KITA und Schule qualifizieren
wir Teilnehmer/innen, damit sie den deutlich
gestiegenen Anforderungen im Berufsalltag
gerecht werden, neue Führungsaufgaben
wahrnehmen können und auch, um ihre
berufliche Zukunft zu sichern.

Die beruflichen Erfahrungen unserer Teilneh-
mer/innen, die persönlichen Bedürfnisse,
Wünsche und die aktuelle Lebenssituation
eines jeden werden bei unserer Bildungsar-

beit einbezogen und berücksichtigt. Dieses
Verständnis von Bildung unterscheidet uns
von anderen Anbietern.

Die Kolping-Akademie führt ihre Lehrgänge
und Seminare an unterschiedlichen Orten im
Münsterland durch. Seit 2007 kooperiert sie
mit der Kisters-Stiftung für Aus- und Weiterbil-
dung in Kleve. So können wir den Interessen-
ten aus der Region Niederrhein ein kontinu-
ierliches Qualifizierungsangebot unterbreiten. 
Eine weitere Kooperation der Kolping-Akade-
mie mit dem Kolping-Bildungswerk Landes-

verband Oldenburg ermöglicht es, den Inter-
essenten innerhalb des Oldenburger Münster-
landes an den Standorten Cloppenburg und
Oldenburg ein regionales Lehrgangs- und
Seminarangebot anzubieten.

Die Programmbroschüre 2/2014 kann ange-
fordert werden bei: 
Birgit Vormann, Tel.: 02541 / 803-469, 
akademie@kolping-ms.de.

Weitere Informationen auch unter: 
www.akademie.kolping-ms.de 

Die Kolping-Akademie Münster



Berufliche Weiterbildung
für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

in Tageseinrichtungen für Kinder
60
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welten” der Kolping-Bildungsstätte Coesfeld statt. Sie sind auch offen für Leiterinnen und Leiter von
Spielgruppen. Ein ausführliches Programm kann angefordert werden.

Kontakt: Birgit Vormann, Tel.: 02541/803-473, Fax: 02541/803-414, vormann@kolping-ms.de

Für alle EDV-Angebote gilt:
• Schulungsort: bei uns in Coesfeld oder direkt in Ihrer Kita
• Termine: für Gruppen ab 8 Personen nach Absprache
Fragen Sie an! Wir erstellen Ihnen gern ein Angebot für Ihr EDV-Seminar!
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Pädagogische Fortbildungen

• Mit Improvisationstheater die 
Sprache fördern 
25.9.2014. 9.00-17.00 Uhr

• Die Rhythmusgeister wecken
16.10.2014, 9.00-17.00 Uhr

• Entspannungsverfahren mit 
Kindern
30.10.2014, 9.00-16.00 Uhr (in 
Kleve)

• Demokratie in Kinderschuhen
06.11.2014, 9.00-17.00 Uhr

• Auf den Anfang kommt es an
- Naturwissenschaft in der Kita
20.11.2014, 9.30-17.30 Uhr

• Achtsamkeit und Feinfühligkeit
26.02.2015, 9.30-17.30 Uhr

• Interkulturelle Erziehung
11.03.2015, 9.00-17.00 Uhr

• Mit Kindern Kirche entdecken
Termin auf Anfrage

Ort: jeweils Kolping-Bildungsstätte Coesfeld,  
Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld

• Einführung in die Kitathek 
Prof. 6.0

• Workshop – Mit der Kitathek 
durchs Kita-Jahr 

• Präsentieren in Kitas
• Bildungsdokumentation mit 

GaBiP 
• Tastschreiben für 

Erzieher/innen
• Verwaltung und Bearbeitung 

von digitalem Fotomaterial
• Erstellen eines Fotobuches
• Umstieg auf MS-Office 2010
• Excel-Einführung

• Erstellen eines 
QM-Handbuches mit Word

• Das  Kita-Programm
• Bildungsdokumentation mit 

KiBiDo
• Workshop –

Einführung in die Nutzung 
von Facebook

Alle EDV-Schulungen können auch
bei Ihnen in Ihrer Kita stattfinden.
Fragen Sie an – Wir erstellen Ihnen
gern ein Angebot für Ihr EDV-Semi-
nar.

Effektiver EDV-Einsatz in Kindertages-
stätten – ein Auszug möglicher Themen



Das Kolping-Bildungswerk bietet seit fast 30 Jahren berufsintegrierende Maßnahmen an, um die
sozialpolitischen Werte des Personalverbandes „Kolpingwerk Diözesanverband Münster“ umzuset-
zen. Seitdem ist es als Bildungs-, Qualifizierungs- und Beschäftigungsträger schwerpunktmäßig im
Münsterland tätig und vielfältig in die regionalen Arbeitsmärkte eingebunden. Mit der Vielzahl seiner
Projekte für unterschiedliche Zielgruppen trägt das Kolping-Bildungswerk dazu bei, die Beschäfti-
gungssituation von benachteiligten  arbeitslosen Jugendlichen und Erwachsenen sowie von Arbeits-
suchenden und Migranten zu verbessern. 

Die aktuellen Angebote zur beruflichen Bildung finden Sie im Internet unter:
http://bildungswerk.kolping-ms.de/beruf_integration/beruf_massnahmen/

Frei zugängliche Lehrgangsangebote sind im Folgenden aufgeführt.

Berufsintegrierende Angebote
62
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Arbeitsmarktliches Orientierungs- und Qualifizierungs-
seminar für Rehabilitanden (AOQS )

Ein Angebot zur beruflichen Neuorientierung für Arbeitssuchende mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen

Die Teilnahme an den Orientierungs- und Qualifizierungsseminaren steht allen Interessierten offen.
Bei Vorliegen der Voraussetzungen können die Lehrgangskosten durch die Bundesagentur für Arbeit,
das örtliche Jobcenter oder die Träger der Sozialversicherung übernommen werden.

Inhalte:
Primäres Ziel dieser Maßnahmen ist eine Standort-Bestimmung, eine leistungsgerechte Arbeitsplatz-
orientierung, eine berufsfeldbezogene und leistungsgerechte Arbeitsfeldqualifizierung sowie die
Erstellung eines aussagefähigen Belastungsprofils und einer zukünftigen beruflichen Perspektive.

Termine/Dauer:
01.09.2014-28.02.2015
01.12.2014-31.05.2015

Ort/Kontakt:
Marion Berghaus 
Kolping-Bildungszentrum Warendorf, Bahnhofstr. 26,
48231 Warendorf, Tel.: 02581/78975-0
kbw-aos@kolping-ms.de
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Qualifizierungs-, Beschäftigungs- und Vermittlungsmaßnahme zum/zur 

Betreuungsassistent/in in der Alltagsbegleitung von Menschen mit
Demenz

Termine/Dauer/Umfang: Der Kurs erstreckt sich über 3
Monate. Er wird in Teilzeitform vormittags durchgeführt
und schließt mit einem Zertifikat ab. Im Jahr 2014 sind
Starttermine an den Standorten Münster, Warendorf und
Wattenscheid geplant. Die genauen Termine erfahren Sie
auf Anfrage.
Nächster geplanter Starttermin: 01.09.2014 in Warendorf

Veranstaltungsorte: Kolping-Bildungszentrum Warendorf,
Pfarrzentrum St. Josef Münster,
Kolping-Bildungszentrum Wattenscheid
Kontakt: Marion Berghaus, Regionalleitung Kreis Warendorf,
Tel.: 02581/78975-0, berghaus@kolping-ms.de
Josef Vortmann, Regionalleitung Kreise Coesfeld/Reckling-
hausen, Tel.: 02541/803-452, vortmann@kolping-ms.de

Inhalte:
Die Betreuung von Menschen mit Demenz stellt Angehörige
und Mitarbeiter/innen in ambulanten Pflegediensten und im sta-
tionären Altenhilfebereich vor neue Aufgaben in der Unterstüt-
zung, Begleitung und Aktivierung der Alltagsbewältigung dieser
Menschen: Sie sollen dazu beitragen, die Lebens- und Betreu-
ungsqualität der Bewohner/-innen mit Demenz oder psychi-
schen Erkrankungen oder geistigen Behinderungen zu verbes-
sern. Mit dieser Qualifizierungs- und Beschäftigungsmaßnahme
nach den Richtlinien 87b Abs.3 SGBXI für Betreuungskräfte
sollen Teilnehmer/-innen befähigt werden, auf fachlich fundier-
ter Basis Menschen mit Demenz in ihrem Alltag zu betreuen
und zu begleiten.
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Bewerbungstraining 
Ein Angebot für Berufsrückkehrer/innen und Beschäftigte, die sich
beruflich umorientieren wollen

Inhalte:
Vorstellen und Erarbeiten individueller Bewerbungen wie beispielsweise
Initiativbewerbungen, Telefonbewerbungen, Online-Bewerbungen, Üben
von Bewerbungsgesprächen mit technischer Unterstützung,
Rechtliche Aspekte von Bewerbungen
Dauer/Umfang:
Jeweils Freitagnachmittag bis Samstagnachmittag, insgesamt 12 Unter-
richtsstunden
Veranstaltungsorte:
Diese Veranstaltungen werden an verschiedenen Orten über Kolpingsfa-
milien im Münsterland durchgeführt. Bei Interesse bitte Ausschreibung
anfordern.
Kontakt:
Josef Vortmann, Tel.: 02541/803-452, vortmann@kolping-ms.de

Bildungsscheck- und Bildungsprämien-
beratung 
Berufliche Weiterbildung lohnt sich!  Beim Bildungsscheck NRW unterstützt
die Landesregierung die Teilnahme an beruflicher Weiterbildung mit Mitteln

des Europäischen Sozialfonds.  Die
Bildungsprämie wird aus Mitteln des

Bundesministeriums für Bildung und Forschung und aus dem Europäischen
Sozialfonds gefördert. Sofern die Fördervoraussetzungen erfüllt sind, kön-

nen bis zu 50% der Weiterbildungsko-
sten, max. jedoch 500 Euro gefördert
werden.
Beim Kolping-Bildungswerk können

Sie eine entsprechende Beratung in Anspruch nehmen. Werden Sie aktiv
und nutzen Sie dieses Angebot! Sie investieren damit in Ihre eigene Zukunft.

Kontakt: Josef Vortmann, Tel.: 02541/803-452, vortmann@kolping-ms.de
Terminvereinbarung unter: Tel.-Nr. 02541/803-01
Weitere Infos unter: http://bildungswerk.kolping-ms.de/bildungsscheck/
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Kolpingjugend
Als Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
wollen wir Kirche, Gesellschaft und Kolpingsfa-
milien mitgestalten. Dafür bieten wir in den fol-
genden Bereichen unsere Unterstützung an.

Gruppenleitungs-
ausbildung
Mit der Gruppenleitungsausbildung bieten wir
ein Kursangebot für Ehrenamtliche an, die sich
für Aufgaben im Bereich der Kinder- und
Jugendarbeit qualifizieren bzw. weiterqualifizie-
ren wollen. Das Angebot beinhaltet einen
Schnupperkurs als Orientierung und Einstieg in
die ehrenamtliche Praxis sowie einen Grundkurs
und ein Upgrade. Ferner gibt es einen Erste-
 Hilfe-Kurs und ein spezielles JuleiCa-UpDate
zur Verlängerung der Jugendleiter-Card.

Gruppenleitergrundkurs
Angehende Gruppenleiter/-innen werden in diesem Kurs für die Kinder-
und Jugendarbeit fit gemacht. 
06.-10. Oktober 2014
Kolping-Bildungsstätte Coesfeld, Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld

Schnupperkurs
Ein Einstieg in die Kinder- und Jugendarbeit für 13- bis 15-jährige.
07.-09. November 2014
Jugendburg Gemen, Schlossplatz 1, 46325 Gemen

Diözesankonferenz
Kolpingjugend mitgestalten!
Herbst-Diko: 14.-16. November 2014
Kolping-Bildungsstätte Coesfeld, Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld
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Angebote To Go
Neben den jährlich stattfindenden Kursen zur
Gruppenleiterausbildung gibt es unsere individuell
buchbaren Kurse. Termine, Ort und Inhalte für die
folgenden Qualifizierungsbausteine für Ehrenamt-
liche werden zwischen der interessierten Gruppe
und dem Jugendreferat abgesprochen.

Spiele To Go
Wie schafft man neue Anreize, Lernerfahrun-
gen, Vertrauen und Spaß in einem?

JA & Amen
Wie kann man sich mit jungen Menschen mit
Glaubensfragen auseinandersetzen?

Niedrigseilgarten
Wie kann man Zusammenhalt stärken?

Mitbestimmung
Wie vermittelt man Interesse an politischer Mit-
gestaltung?

Money, Money, Money,…
Wie bekommt man Geld für Projekte im Bereich
der Kinder- und Jugendarbeit?

Facebook, Youtube und Jugendarbeit
Wie kann ich das Medium Internet für Öffent-
lichkeitsarbeit und Jugendarbeit nutzen?

Team To Go
Wie hält man ein Team optimal arbeitsfähig?

Weitere Informationen erhalten Sie direkt bei
der Kolpingjugend.

Anna Kretek
Team-Assistenz
Tel.: 02541 / 803-471
kretek@kolping-ms.de
www.kolpingjugend-ms.de
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Aufbau von Jugendarbeit
Auswirkungen gesellschaftlicher Entwicklungen
bei kirchlichen Jugendverbänden und Kolpings-
familien, SINUS Studie U 27, Bedürfnislage von
Kindern und Jugendlichen vor Ort, konkrete
Projektideen

Babysitterkurs
Selbstverständnis und Rolle als Babysitter,
Umgang mit gefährlichen Situationen, Bedürf-
nisse von Kleinkindern, Entwicklungsphasen,
Kinderpflege, Möglichkeiten der Spiel- und Frei-
zeitbeschäftigung

Berufsorientierung
eigene Fähigkeiten, eigene Interessen im Hin-
blick auf Ausbildung, Studium bzw. Beruf
– Frage: Welcher Beruf passt zu mir?

Bewerbungstraining
Übungen und Vorträge zur schriftlichen Bewer-
bung, zum Einstellungstest, zum Vorstellungs-
gespräch

Sonstige Angebote
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Referentinnen und Referenten
Die Kursangebote für Schulen werden vor allem von nebenberuflichen Referentinnen und Referenten
(in der Regel Studierende bzw. Absolventen pädagogischer Fachrichtungen) geleitet. Um den Zielen
der jeweiligen Seminare gerecht zu werden, zeichnen sich die Referentinnen und Referenten durch
persönliche und fachliche Kompetenz aus. Sie qualifizieren sich durch regelmäßige Praxisreflexion und
fachliche Fortbildungen. Dadurch sichern sie die Qualität der Arbeit und entwickeln sie zugleich weiter.

Weitere Informationen erhalten Sie direkt bei
der Kolpingjugend.

Anna Kretek
Teamassistenz
Tel.: 02541 / 803-471
kretek@kolping-ms.de
www.kolpingjugend-ms.de

Angebote für Schulen
Unsere Kursangebote für Schulen richten sich
an Schülerinnen und Schüler aller Schulformen.
Sie finden während der Schulzeit in einem dafür
geeigneten Bildungshaus statt. 

• Seminare zur Förderung von Gemein-
schaft und Kennenlernen 
Jahrgangsstufen 5 bzw. 11 (für Berufskollegs)
Dauer: 3 Tage

• Seminare zur Förderung der Klassen-
gemeinschaft 
Jahrgangsstufen 8 und 9 · Dauer: 3-5 Tage

• Orientierungstage 
ab Jahrgangsstufe 10 · Dauer: 3-5 Tage

• Seminare zur Berufsorientierung 
Jahrgangsstufe 9 · Dauer: 3-5 Tage

• Seminare zur Berufsorientierung 
Jahrgangsstufe 12 · Dauer: 2x2 Tage

• Bewerbungstraining
ab Jahrgangsstufe 9 · Dauer: 1-3 Tage

• Seminare zur Konfliktlösung in Schulklassen 
ab Jahrgangsstufe 7 · Dauer: 1-3 Tage

• Potenzialanalysen im Rahmen des Landes-
programms »Kein Abschluss ohne 
Anschluss KaoA«
ab Jahrgangsstufe 8 · Dauer: 1 Tag
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Birgit Vormann
Sekretariat (Erwachsenen- und Familienbildung, 
Erzieherfortbildungen)
Tel.: 02541 / 803-473
vormann@kolping-ms.de

Anna Kretek
Team-Assistenz Kolpingjugend
Tel.: 02541 / 803-471
kretek@kolping-ms.de 

Maria Tenbuß
Sekretariat Akademie
Tel.: 02541 / 803-469
tenbuss@kolping-ms.de

Uwe Slüter
Geschäftsführer Kolping-Bildungswerk
Tel.: 02541/803-454
slueter@kolping-ms.de

Carolin Olbrich
Bereichsleiterin,
Familie - Generationen - Lebenswege, 
Päd. Fortbildungen · Tel.: 02541 / 803-443
olbrich@kolping-ms.de
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Sonja Wilmer-Kausch
Erwachsenen- und Senioren-
bildung, Verbandsreferentin
Tel.: 02541 / 803-472
wilmer-kausch@kolping-ms.de

Ursula Hüllen
Diözesanseelsorgerin, 
religiöse Bildung
Tel.: 02541 / 803-467
huellen@kolping-ms.de

Martin Pälmke
Lehrgangsleiter Akademie,
EDV
Tel.: 02541 / 803-468
paelmke@kolping-ms.de

Manfred Hendker
Bereichsleitung
Lehrgangsleiter Akademie
Tel.: 02541 / 803-418
hendker@kolping-ms.de

Marion Berghaus
Regionalleitung WAF
Tel.: 02581 / 78975-0
berghaus@kolping-ms.de

Josef Vortmann
Regionalleitung COE / RE
Tel.: 02541 / 803-452
vortmann@kolping-ms.de

Benedikt Vollmer
Leiter Jugendreferat
Tel.: 02541 / 803-474
vollmer@kolping-ms.de

Lena-Maria Lücken
Jugendbildungsreferentin
Tel.: 02541 / 803-462
luecken@kolping-ms.de

Benedikt Albustin
Jugendbildungsreferent
Tel.: 02541 / 803-466
albustin@kolping-ms.de
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Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kolping-Bildungswerks
Münster für den Bereich der Allgemeinen Weiterbildung  

Allgemeine Teilnahmebedingungen
Um einen reibungslosen Ablauf der angebotenen Kurse gewähr-
leisten zu können, bitten wir Sie nachfolgende Teilnahmebedin-
gungen zu beachten: 
Anmeldung
• Die Anmeldung soll spätestens 14 Tage vor Seminarbeginn

schriftlich beim Kolping-Bildungswerk eingehen. Mit der
Anmeldung erkennt der/die Teilnehmer/-in diese Teilnahme –
und Zahlungsbedingungen an. 

• Mit dem Zugang der Anmeldebestätigung beim/bei der Teil-
nehmer/-in kommt zwischen diesem/dieser und dem Bildungs-
träger ein verbindlicher (Dienstleistungs-) Vertrag zustande.
Die Bestätigung erfolgt in der Regel bis drei Tage vor Beginn.

• Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs
berücksichtigt. Sollte die Anmeldung nicht mehr berücksichtigt
werden können oder findet die Veranstaltung nicht statt, erhal-
ten Sie von uns umgehend eine Benachrichtigung. 

• Die Anmeldung zur Bildungsveranstaltung verpflichtet zur Teil-
nahme am Seminarprogramm.

Kursorganisation
Das Kolping-Bildungswerk hat das Recht, bei zu geringer Teil-
nehmer/-innenzahl Seminare/Veranstaltungen abzusagen.
Bereits bezahlte Gebühren werden in diesem Fall vollständig
erstattet. Ein Wechsel des Dozenten berechtigt den/die Teilneh-
mer/-in nicht zum Rücktritt. 

Zahlungsbedingungen
Die Kursgebühren sind vor Beginn der Veranstaltung fällig. Sie
sind nach Rechnungsstellung je nach gewünschter Zahlungs-
weise entweder an den Bildungsträger zu überweisen, oder
werden bei erteilter Einzugsermächtigung/SEPA Lastschriftman-
dat durch den Bildungsträger eingezogen. Bildungsveranstaltun-
gen werden in der Regel aus öffentlichen Mitteln gefördert.
Der/die Teilnehmer/-in  verpflichtet sich mit der Anmeldung, am
gesamten Bildungsprogramm teilzunehmen. Nimmt der/die Teil-
nehmer/-in nicht in vollem Umfang an der Bildungsveranstaltung
teil, steht dem Kolping-Bildungswerk gegenüber dem/der Teil-
nehmer/-in eine Nachberechnung von Teilnehmergebühren in
Höhe der entgangenen öffentlichen Zuwendungen zu. Nicht ein-
gelöste Lastschriften (Rücklastschriften) werden mit einer
Gebühr von 10 € berechnet.

Abmeldung
Abmeldungen müssen grundsätzlich vor Seminarbeginn schrift-
lich erfolgen. Die Stellung eines Ersatz-Teilnehmers befreit von
der Ausfallgebühr. Folgende Ausfallgebühren werden erhoben:
Bei Tagesveranstaltungen
• Bei Absage 2 bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn wird eine

Verwaltungspauschale von 10% (mindestens 10 €) erhoben.
• Bei Absage 1 Tag vor Veranstaltungsbeginn wird eine Ausfall-

gebühr von 60 % der Teilnahmegebühr erhoben.
• Bei Absage am Seminartag selbst oder bei Fernbleiben von

der Veranstaltung ohne Abmeldung wird die gesamte Teilnah-
megebühr fällig.

Bei mehrtägigen Veranstaltungen mit Übernachtung
• Bei Absage ab 8 bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn wird

eine Ausfallgebühr von 30 % der Teilnahmegebühr erhoben.
• Bei Absage ab 4 Wochen bis 1 Woche vor Veranstaltungsbe-

ginn wird eine Ausfallgebühr von 60 % der Teilnahmegebühr
erhoben. 

• Bei Absage ab 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn wird eine
Ausfallgebühr von 75 % der Teilnahmegebühr erhoben.

• Bei Absage am Seminartag selbst oder bei Fernbleiben von
der Veranstaltung ohne Abmeldung wird die gesamte Teilnah-
megebühr fällig.

Wir empfehlen den Teilnehmer/innen einer mehrtägigen Veran-
staltung den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung,
damit für den Fall der Nichtteilnahme aus zwingenden Gründen,
die Erstattung der Kosten im Rahmen der Versicherungsbedin-
gungen sichergestellt ist.

Haftung
Das Kolping-Bildungswerk haftet bei Unfällen und für Beschädi-
gung, Verlust oder Diebstahl mitgebrachter Gegenstände nur im
Rahmen der gesetzlichen Vorschriften.  
Öffentlichkeit
Grundsätzlich sind alle Bildungsangebote des Kolping-Bildungs-
werks jedermann zugänglich. Teilnahmebeschränkungen kön-
nen sich ergeben durch Zielgruppenorientierung oder durch Vor-
gaben der Zuwendungsgeber. 
Datenschutz
Mit der Anmeldung erfolgt die elektronische Erfassung der Teil-
nehmer/-innen in die Kundendatei. Die Daten dienen nur der
Verwaltung innerhalb des Kolping-Bildungswerks und werden
nicht an Dritte weitergeben.  

Allgemeine Geschäftsbedingungen         (Stand: 15.05.2013)



....................................................................................................................... o Kolpingmitglied
Name, Vorname

....................................................................................................................................................
Straße, Hausnummer 

....................................................................................................................................................
PLZ, Ort

....................................................................................................................................................
E-Mail Telefon für Rückfragen/Fax

....................................................................................................................................................
Veranstaltung Termin

Ich komme mit …..... Kindern: 

Vorname Kind............................................... Alter .....

Vorname Kind............................................... Alter .....

Anschrift Kind/er.........................................................

73Anmeldung

.....................................................................
Datum/Unterschrift
Die Daten dienen nur der Verwaltung innerhalb des Kol-
ping-Bildungswerks und werden nicht an Dritte weiterge-
geben. Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Allgemeinen
Geschäftsbedingungen an. 

Einzugsermächtigung
auf der Rückseite:
Bitte unbedingt ausfüllen, außer bei den Veran-
staltungen Erlebnisreisen für Familiengruppen,
Besinnungstage, »Berührt, bewegt, bestärkt«
und Veranstaltungen mit einer Teilnahme-
Gebühr bis 15 Euro.

Benötigen Sie weitere 
Anmeldungsformulare?
Sprechen Sie uns an unter
Tel. 02541-803-473 oder
schicken Sie eine E-Mail an
bildung@kolping-ms.de
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Einzugsermächtigung / SEPA-Lastschriftmandat

Zahlungsempfänger:
Kolping-Bildungswerk DV Münster GmbH
Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld
Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE 60ZZZ00000518712
Mandatsreferenz: wird separat mitgeteilt

....................................................................................................................................................
Name des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber)

....................................................................................................................................................
(Anschrift, falls abweichend von der umseitig angegebenen Adresse)

....................................................................................................................................................
IBAN (falls bekannt): BIC (falls bekannt):

....................................................................................................................................................
Bankleitzahl: Konto-Nr.

....................................................................................................................................................
Name des Kreditinstituts:

....................................................................................................................................................
Ort, Datum, Unterschrift

Ich ermächtige das Kolping-Bildungswerk wider-
ruflich, die von mir zu entrichtende Zahlungen
bei Fälligkeit mittels (SEPA-)Lastschrift von mei-
nem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich
mein Kreditinstitut an, die vom Kolping-Bil-
dungswerk auf mein Konto gezogene Lastschrif-
ten einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen,
beginnend mit dem Belastungsdatum, die
Erstattung des belasteten Betrages verlangen.
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut
vereinbarten Bedingungen.

Bitte unbedingt ausfüllen, außer bei umseitig genannten Veranstaltungen. 



07.04.-11.04.2015 ❤ Theo, Tiffy und die Himmelskraft, 
Mutter-Kind-Woche, Olpe

04.05.-08.05.2015 ✟ Besinnungstage für Männer 
im Priorat St. Benedikt, Damme

29.05.-31.05.2015 ❤ Erlebnisreise für Familiengruppen, Olpe
04.06.-07.06.2015 ❤ Komm wir finden einen Schatz! 

Bildungsfreizeit für Großeltern und Enkel
15.06.-19.06.2015 ✟ Besinnungstage für jüngere Frauen 

auf Wangerooge

27.02.-01.03.2015 ❤ Erlebnisreise für Familiengruppen, Olpe
02.03.-06.03.2015 ✟ Besinnungstage auf Wangerooge
13.03.-15.03.2015 ❤ Erlebnisreise für Familiengruppen, Salzbergen
29.03.-05.04.2015 ✟ Karwoche und Ostern für Familien, Coesfeld
07.04.-11.04.2015 ❤ Komm, wir finden einen Schatz! 

Bildungsfreizeit für Großeltern und Enkel, Olpe
07.04.-11.04.2015 ✟ religiöse Familientage für allein erziehende Frauen

mit ihren Kindern, Olpe

Freie Termine: Blindtext

Terminvorschau 1/2015
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Unsere Qualität

• Die Zufriedenheit der Teilnehmerinnen und Teilnehmer steht im Mittel-
punkt unserer Qualifizierungsbestrebungen. 

• Wir beraten Interessentinnen und Interessenten in Fragen der Weiter-
bildung.

• Wir richten die Planung des Programms an den Interessenten der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer und am gesellschaftlichen Bedarf aus.

• Bei der Auswahl der Lehrenden achten wir auf deren fachliche und 
pädagogische Kompetenz.

• Wir stellen sicher, dass für den Lernerfolg geeignete Unterrichtsräume,
Materialien und Medien zur Verfügung stehen.

• Anregungen, Lob und Kritik greifen wir auf, ihre Bearbeitung kommt
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern zugute.

• Wir haben uns verpflichtet, Qualität systematisch weiter zu entwickeln.

Nach § 23 des 1. Gesetzes zur Ordnung und Förderung der Weiterbil-
dung des Landes Nordrhein-Westfalen vom Kultusminister des Landes
Nordrhein-Westfalen anerkannte Einrichtung der Weiterbildung.

Kolping-Bildungswerk Diözesanverband Münster und Kolping-Bildungs-
stätte Coesfeld (Heimvolkshochschule) sind eine feste Kooperation ein-
gegangen. Sämtliche Bildungsveranstaltungen
der beiden anerkannten Einrichtungen sind
Kooperationsveran staltungen.

Kolping-Bildungswerk
Diözesanverband Münster

Kolping-Bildungswerk Diözesanverband Münster · Gerlever Weg 1 · 48653 Coesfeld · Tel.: 02541/803-01 · Fax: 02541/803-414 · www.bildung.kolping-ms.de
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